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Herren Bezirksklasse

SC Wettersbach : TV Malsch 
Montag, 22.11.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Graf für den TV Malsch in der Herren 
Bezirksklasse

Große Begeisterung herrschte am Montagabend bei den Gästen vom TV Malsch, als Marco Aliberti
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SC Wettersbach sicherstellen konnte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Graf und Tippelhoffer und Tippelhoffer, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gäste vom
TV Malsch ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu
entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Wegener / Lamm gegen Graf / Kirscht. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Tippelhoffer /
Tippelhoffer wurden Koch / Nüßle unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Recht kurzen Prozess machten indes Faustmann / Rastatter beim 11:9, 11:1, 11:8 mit
Aliberti / Tippelhoffer. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Keinen Punkt beisteuern konnte Fabian Koch im Spiel gegen Mathias Tippelhoffer, das 0:3
verloren ging. Ohne Satzgewinn für Holger Wegener verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Simon Tippelhoffer. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 1:4ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Florian Nüßle war im Einzel gegen Marco
Aliberti nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Jörg Faustmann das Spiel gegen Steffen Graf noch aus der Hand und verlor mit 11:1, 3:11, 5:
11, 6:11. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe.
Nico Rastatter hatte im Anschluss seinen Gegner Philipp Kirscht beim deutlichen 3:0 im Griff und
ließ ihm keine echte Chance. Tobias Lamm hatte seinen Gegner Daniel Tippelhoffer beim deutlichen
3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Simon Tippelhoffer wurden nachfolgend
Fabian Koch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Zwei Sätze lang fand Holger Wegener gegen
Mathias Tippelhoffer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 3:2 gewann. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Florian Nüßle im Anschluss das
Match mit 1:3 gegen Steffen Graf abgab. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:
8. 2:3 endete das Einzel zwischen Jörg Faustmann und Marco Aliberti aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Durch diese Niederlage hat der SC Wettersbach in der Saison nun 2 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.12.2021 gegen den
TTV Ettlingenweier bevor. Für den TV Malsch steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den VSV
Büchig am 25.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 11:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SC Wettersbach

Doppel: Wegener / Lamm 0:1, Koch / Nüßle 0:1, Faustmann / Rastatter 1:0 
Einzel: F. Koch 0:2, H. Wegener 0:2, F. Nüßle 1:1, J. Faustmann 0:2, N. Rastatter 1:0, T. Lamm 1:0 

 TV Malsch
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Doppel: Tippelhoffer / Tippelhoffer 1:0, Graf / Kirscht 1:0, Aliberti / Tippelhoffer 0:1 
Einzel: S. Tippelhoffer 2:0, M. Tippelhoffer 2:0, S. Graf 2:0, M. Aliberti 1:1, D. Tippelhoffer 0:1, P.
Kirscht 0:1


